
 
  

 

 

Die Zweigstelle Halle der Südosteuropa-Gesellschaft lädt zu 
Semesterbeginn herzlich ein zu folgender Veranstaltung: 

 

„Welt, Welt, Schwester Welt“ 
 

Europa entdeckt die Lieder der rumänischen 
Sängerin Maria Tănase (1913 – 1963) 

 

 

 

 
(Sammlung Andrei Doicescu, Paris) 

 
 
Der Zweite Weltkrieg, der Eiserne 
Vorhang, westliches Desinteresse 
osteuropäischen Kulturen gegenüber, 
es gibt vermutlich viele Gründe warum 
die rumänische Sängerin Maria Tănase 
lange nur Insidern bekannt war. Doch 
die Tănase ist kein unerklärliches 
Phänomen, ihre Stimme hatte große 
Suggestivkraft, die ihr den Ruf einer 
rumänischen Edith Piaf eingebracht 
hat. Doch das greift zu kurz. Ihre 
Tangos, Vorstadt- und Volkslieder, 
sowie die für sie geschriebenen Cou-
plets, waren mit sicherer Hand ausge-
wählt und ihre Aufnahmen inspirierten 
Interpretinnen und Musiker aus Buka-
rest, London, New York und Berlin.  

 
Zu Gast bei uns: Grit Friedrich, freie Journalistin, spezialisiert auf Musik- 
u. Kulturberichterstattung aus Rumänien u. weiteren südosteuropäischen 
Ländern 
 

Wann: 10.04.2019, 18.00 Uhr  
Wo:  Martin-Luther-Universität, Steintorcampus,  
 Adam-Kuckhoff-Str. 35, 2. Etage, Seminarraum 2 
 
Ich freue mich über Ihr reges Interesse! 
 

 

Prof. Dr. Angela Richter 
Leiterin der Zweigstelle Halle der SOG 


